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Freitag, 10. Oktober 2014 

 

d) Querverbindungen und aktuelle  

    religionstheoretische Debatte 

 

9.00 Uhr – 10.15 Uhr 

Wahrheit in den Religionen. Systematische 

Überlegungen im Anschluss an 

Schleiermacher, Hegel und Schelling 

Prof. Dr. Henning Tegtmeyer, Leuven, BE 

 

10.30 Uhr – 11.45 Uhr 

Die Erziehung des Menschengeschlechts:  

Lessing und die Folgen 

Prof. Dr. Axel Hutter, München 

 

Mittagessen 

 

12.45 Uhr – 14.00 Uhr 

‚Die Idee der Religion‘ und die Wirklichkeit der 

Religionen. Friedrich Brunstäds Rezeption des 

deutschen Idealismus und die 

Religionsgeschichte 

Prof. Dr. Christoph Schwöbel, Tübingen 

 

14.15 Uhr – 15.30 Uhr 

Philosophie der Religionen statt 

Vernunfttheologie? 

Apl. Prof. Dr. Friedrike Schick, Tübingen 

 

 

 

 

 



Bitte die Hilfslinien in der 

Masteransicht löschen! 

Breite: 100 mm Breite: 100 mm Breite: 97 mm 

 

Mittwoch, 8. Oktober 2014 

 

10.30 Uhr – 11.45 Uhr 

Inklusivismus, Prozessualität und Dritte 

Räume. Überlegungen zur Dynamik der 

Religionsgeschichte(n) im Anschluss an Hegel 

PD Dr. Martin Wendte, Stuttgart 

 

12.00 Uhr – 13.15 Uhr 

Hegels Begriff des Geistes zwischen Theorie 

der Interpersonalität und Philosophie der 

Religion. Bemerkungen zu Hegels Genese der 

Religion in seiner Phänomenologie 

Prof. Dr. Ulrich Schlösser, Tübingen 

 

Mittagessen 

 

15.00 Uhr – 16.15 Uhr 

Philosophie ist Gottesdienst. Zum liturgischen 

Charakter des hegelschen Philosophierens 

Dr. Roberto Vinco, Heidelberg 

 

16.30 Uhr – 17.45 Uhr 

Arbeit am Göttlichen. Hegel über die Evolution 

des religiösen Bewußtseins 

Prof. Dr. Friedrich Hermanni, Tübingen 

 

Abendessen 

 

20.00 Uhr – 21.15 Uhr (Abendvortrag im Ev.Stift) 

Hegelꞌs Determinate Religion Today: Foreign 

yet Not So Far Away 

Prof. Dr. Thomas Lewis, Providence, USA 

 

 

  

 

  

Dienstag, 7. Oktober 2014 

8.45 Uhr Begrüßung 

 

a) Schleiermachers Religionsphilosophie 

9.00 Uhr – 10.15 Uhr 

Religion und Wahrheit bei Schleiermacher 

Prof. Dr. Eilert Herms, Willich 

 

10.30 Uhr – 11.45 Uhr 

‚Living Unity Amid Multiplicity‘.  

Schleiermacher on Religious Pluralism 

Prof. Dr. Richard Crouter, Northfield, USA 

 

12.00 – 13.15 Uhr 

Begriffene Vielfalt. Die Struktur von 

Selbstbewußtsein als Leitfaden der 

Religionsgeschichte 

Prof. Dr. Ulrich Barth, Halle 

 

Mittagessen 

 

15.00 Uhr – 16.15 Uhr  

Religion ‚ist nicht anders möglich als in einer 

unendlichen Menge verschiedener Formen‘. 

Schleiermacher und die Vielfalt der Formen  

des Religiösen 

Prof. Dr. Wilhelm Gräb, Berlin 

 

16.30 Uhr – 17.45 Uhr 

Schleiermachers inklusivistische Religions-

theologie nach der Erstauflage der ‚Reden‘ 

Christian Steiner, Konstanz 

 

Abendessen 

 

b) Hegels Religionsphilosophie 

 

20.00 Uhr – 21.15 Uhr (Abendvortrag im Ev.Stift) 

Glaube, Liebe, Verzeihung: Hegel und die 

Religion  

Stephen Houlgate, Warwick, GB 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Programm 

  

 

 

 

 

Donnerstag, 9. Oktober 2014 

 

c) Schellings Religionsphilosophie 

9.00 Uhr – 10.15 Uhr 

Die Religion und die Religionen beim frühen 

Schelling 

Prof. Dr. Jan Rohls, München 

 

10.30 Uhr – 11.45 Uhr 

Was heißt ‚philosophische Religion‘? 

Prof. Dr. Thomas Buchheim, München 

 

12.00 Uhr – 13.15 Uhr 

Revelation and Religion. Realism as religious 

requirement 

Prof. Dr. Paul Ziche, Utrecht, NL 

 

Mittagessen 

 

15.00 Uhr – 16.15 Uhr 

Metaphysik im Mythos. Zu Schellings 

Philosophie der Mythologie 

Prof. Dr. Jens Halfwassen, Heidelberg 

 

16.30 Uhr – 17.45 Uhr 

Religion und Geschichte bei Schelling 

Prof. Dr. Wilhelm G. Jacobs, München 

 

Abendessen 

 

20.00 – 21.15 Uhr 

Die Unvordenklichkeit des Wirklichen. Ein 

Beitrag zu Schelling und Kierkegaard 

Prof. Dr. Lore Hühn, Freiburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


